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Rapport du Comité central du 28 janvier 2019 

 
Anwesend:  BECKER P., CLAUDE F., FUSENIG G.,  HARTERT K., HENGESCH P.,  HOFFMANN C., HOFFMANN M., 

KIEFFER C., KRECKÉ M.,  LECH P., PUNDEL T., RECKERT C.,  REIFFERS I., SCHUMACHER C.,  

Entschuldigt:  HEINTZ J., WENER C. 

 Allgemeines 

 Der Bericht 17/2018 (14/01) wurde angenommen und wird veröffentlicht. 

 Am 28.02.2019 wird die LASEL auf dem Kongress der LASEP im Centre Culturel Prince Henri 

in Walferdingen von Pierre BECKER und Marc HOFFMANN vertreten. 

 Corinne RECKERT wird sich um die Bestellung von neuen LASEL-Meister-T-Shirts der Größen 

Small, Medium und Large kümmern. Der vorhandene Stock ist nämlich aufgebraucht. 

 Die letzten Vorbereitungen für den LASEL-Kongress (AG) wurden besprochen und die 

einzelnen Punkte der Tagesordnung wurden kurz angeschnitten. Im nächsten Jahr soll es 

eine Änderung auf dem Anmeldeformular geben. Die Bezeichnung „Président de la 

section sportive ou son représentant“ soll in „Représentant de la direction“ umgeändert 

werden. Paul HENGESCH stellte den Vorstandsmitgliedern die letzten Aspekte des 

Finanzberichts vor, so wie er von Kevin HARTERT bei der AG den Mitgliedern vorgetragen 

wird. Der Treffpunkt für alle Vorstandsmitglieder wurde auf 14.30 Uhr fixiert. 

 Anne-Marie LEBON wird durch Céline GRANDJEAN als sportliche Leiterin im Volleyball 

unterstützt. 

 Nationale Veranstaltungen 

 Tom PUNDEL zog ein durchweg positives Fazit von den Skimeisterschaften in Adelboden. 

In diesem Jahr gingen unter sehr guten Wetterverhältnissen 85 Athleten an den Start. 

Erwähnenswert ist, dass die Mehrzahl der Teilnehmer nicht-lizenzierte Schüler waren und 

dass fast keine Athleten der Kategorie Minimes an den Start gingen. Erste Überlegungen, 

diese Kategorie für nächstes Jahr zu streichen, wurden allerdings verworfen, denn es sind 

genau diese Schüler die für die Vertreter der FLS interessant sind, um neue Skifahrer für 

den Verband zu entdecken. Die Pistenbedingungen waren für ungeübte Skifahrer sehr 

schwer, da die FIS-Piste ziemlich vereist war. Durch den hohen Einsatz der FLS-Begleiter 

konnten die Wettrennen im Riesenslalom und Slalom dennoch unter ordnungsgemäßen 

Bedingungen durchgeführt werden. Leider gab es trotzdem 3 Verletzte zu beklagen, was 

wiederum die Notwendigkeit unterstreicht, dass alle Schüler von Sportlehrern ihrer Schule 

begleitet werden. Außerdem wird nächstes Jahr auf der Mitteilung (Avis) das Tragen eines 

Rückenprotektors empfohlen. Der Transport verlief ebenfalls reibungslos und auch die 

Disziplin aller Schüler war sehr beispielhaft. Ein großes Lob für die sehr gelungenen 

Skimeisterschaften gilt dem sportlichen Leiter Tom PUNDEL. Die nächste Ausgabe der 

Skimeisterschaften findet vom 16. bis 19. Januar 2020 statt. Es wird sich um eine 

Jubiläumsausgabe handeln, denn die Rennen werden dann zum 20. Mal in Adelboden 

stattfinden. Hinter den Kulissen wird gemunkelt, dass der „alte Wolf“ als Special Guest, der 

die erste Ausgabe organisiert hatte,  anwesend sein wird. Dieses Gerücht wurde mit den 

Worten „hie kritt een Eenzelzemmer fir dohin an eng Doudelued fir zeréck!“ von einem 

guten Freund kommentiert.... 
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 Beim Tandem-Fechten gingen lediglich 10 Schüler aus 3 verschiedenen Schulen an den 

Start. Dies ist ein Teilnehmerverlust von 6 Schülern gegenüber vom letzten Schuljahr. Soll 

das ein Indiz sein, dass immer weniger Kinder diese Sportart ausüben? Das Turnier wurde 

von der Paarung Marie-Lou CUCKIER aus dem EPFL und Daniel POULAIN aus dem LGL 

gewonnen. 

 Am Volleyballturnier der Kategorie Juniors im 2 gegen 2, nahmen 10 lizenzierte und 10 

nicht-lizenzierte Mannschaften teil. Das Turnier lief wie gewohnt sehr gut. Beide Kategorien 

wurden von den Schülern des AL gewonnen. Das AL mausert sich immer mehr zu einer 

Hochburg des Schulvolleyballs. 

 Die Karate Meisterschaften im Kumité waren mit 27 Schülern sehr gur besucht. Die beiden 

sportlichen Leiter, Elaine GROFFILIER und Tamara SCHUH, organisierten die 

Meisterschaften wie gewohnt sehr professionell. 

 Die Ausscheidungsrunden im Futsal für Seniors zeichneten sich dieses Jahr durch sehr faires 

Spielen aller Teilnehmer aus. Erwähnenswert bleibt noch die erstmalige Qualifikation einer 

Jungenmannschaft des EPFL für die Finalrunde im Fußball. Einer Bemerkung der Kollegen 

des EPFL bezüglich der Terminierung der Finalrunden in Sportarten bei denen es eine 

Qualifikations- und eine Finalrunde gibt, gilt es für die nächsten Jahre zu beachten. In den 

Schulen die im Semestermodus organisiert sind, sind nämlich die Schüler in der Woche vor 

den Faschingsferien schon schulfrei und demnach sollten in dieser Woche die Finalrunden 

vermieden werden. 

 Internationale Veranstaltungen 

 Die FLAM hat eine Anfrage gestellt, ob Isabelle FABER im Taekwondo für die Sommer-

Universiade angemeldet werden könnte. Als Beleg für die Stärke der Sportlerin wurden 

ihre Erfolge der letzten Monate beigefügt. Nachdem Marc HOFFMANN zusätzlich mit dem 

COSL über eine Nominierung dieser Sportlerin geredet hat, wird über eine Teilnahme im 

Vorstand entschieden. 

 Matthieu OSCH wurde als Athlet für die Winter-Universiade angemeldet. Begleitet wird 

der Athlet von seinem Trainer Gilles OSCH und seinem Physiotherapeuten Geoffrey OSCH. 

 Im Fußball und im Basketball blieben noch die Missionsleiter für die ISF-Meisterschaften zu 

bestimmen. Pierre BECKER wird diese Funktion im Basketball übernehmen. Für diese 

Aufgabe im Fußball konnte kein Vorstandsmitglied gefunden werden und auch die 

sportlichen Leiter im Fußball sind zu dem Zeitpunkt nicht verfügbar, so dass die Suche 

innerhalb der erfolgreichen Schule des LNB weitergeführt wird.  
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